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Die eICcNSsSEe „Unbändiger“ Naturstrom der
„Zivilisierte“ Kulturstraße?

Anknüpfend das Themenheftt „Flüsse machen Geschichte“ (Heft
3/2004) stellt der vorliegende Beıtrag die VO Mensch un Natur g_
schaffenen strukturellen Bedingungen der Flusserschließung Beispiel
der Weichsel VO  $ Flüsse detinieren geografische Kaume. Der Ansatz
der modernen Humangeografie, Interaktionen VO Naturraumen und
Mensch untersuchen, bietet sich auch für den Historiker Anthro-
POSCIHLC Faktoren w1€ Siedeln und Wirtschaften stellen Eingriffe 1in den
Naturraum dar; sS1C lösen Prozesse AaUs, die wiederum menschliche Ak-
tionen ervorruten. Erschliefßung VO Naturraumen diente der (OQnen-
tierung un der Nutzbarmachung. Gleichzeitig wurde die Weichsel 1ın
der Geschichte Ostmitteleuropas einer „mental “  map Ihre Erschlie-
Sung W alr 1MmM Mittelalter relig1Ös (Ostmission), 1m Jahrhundert nat1o-
nal motivlert.

Der Name Weichsel STammt VO lateinischen Vistula und welst dar-
auf hin, 4SS die Weichsel bereits 1n der Antike ein ekannter Handels-
und Verkehrsweg W3  - Über die Weichsel, Moldau un! LDonau eNL-

wickelte sich eın florierender Bernsteinhandel VO der Ostseeküste in
den Mittelmeerraum und z Schwarzen Meer. Im Mittelalter tolgten
Christianisierung und Siedlungsbewegung entlang der Weichsel und ıh-
I:Nebenflüsse. Die Geschichte der Ostkolonisation und die Bedeutung
der Weichsel als esonderer historischer . Landschaft“ Ostmitteleuropas

der Nahtstelle deutscher und polnischer Nationsbildung 1m und
Jahrhundert oreift hne Berücksichtigung der physisch-geografi-

schen Rahmenbedingungen 1in Eın Blick auft die Karte ze1gt, ass
sich eın östliches Mitteleuropa aum abgrenzen lässt, eın wichtiger, be-
stimmender aumtaktor 1St jedoch die Weichsel.

Die Weichsel durchflie{ßt den nördlich der Karpaten gelegenen Teil
des östlichen Mitteleuropas 1in seiner gaNzZCH Ausdehnung, VO Hochge-
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birge des Südens bis ZAIT Ostseeküste In der deutschen und polnischen
Nationalgeschichte stellte SIC C1INEC Imagination dar die der ideologischen
Instrumentalisierung diente Jenseılts des Nationalismus wurde das All-
tagsleben VO Deutschen und Polen VO Fluss bestimmt der die An-
wohner VOT gleichermaßen schwierige Lebensbedingungen stellte, enn
die Weichsel verlegte WIC auch ihre Nebenflüsse b7zw Mündungsarme
(Nogat Elbing) SEIT dem Mittelalter wieder ihren Lauf

Im 16 Jahrhundert tolgte die Missionierung Zuige der ottonischen
Herrschaftsausdehnung ach ()sten ber Flüsse, zunächst entlang der
Elbe Saale Linie, annn entlang der Oder und Weichsel MI1 ihren Ne-
enflüssen Es handelte sich C111 sich allmählich vorschiebendes Sied-
lungsgebiet durch Bildung VO Stützpunkten Beim Vorgang der Umge-
staltung der Landschaft bei der Waldrodung, der Besiedlung, Auswe!i-
Lung und Ausnutzung der Ackerbaufläche hat die Weichsel C116 wesent-
liche Rolle gespielt. Die Agrarisierung ertorderte jedoch Schutzma{fß-
nahmen Überschwemmungen. Seit 1288 wurden 1 sechs Jahren
die Sümpfe der Weichse]l durch Eindeichungen un Entwässerungs-
anlagen ertragreichem Kulturboden umgewandelt Städtische Sied-
lungskeime entstanden den Utern der Weichsel VO denen AUS der
Getreideanbau Hinterland erschlossen wurde Polen WAaIc hne die
Weichsel N11E dem Maf(ße Getreideland geworden och Jahr-
undert VOT den Teilungen wurden ach Berichten des englischen
Reisenden Peter Mundy ber die Weichsel und den Haten Danzig
jahrlich ungefähr 160 01010 bis 200 0O6 Tonnen Getreide EXpoOrtieErL

Nimmt INall CIHE Gegenüberstellung der Weichsel mMi1t anderen
europäischen Flüssen (Rhein Donau) für die euzelt VOI, schneidet
die Weichsel nicht schlecht 1b weil damals die eisten Strome 2a2uUum
reguliert und die Anforderungen, die VO der Schifffahrt die Beschaf-
enheit Flusses als Woasserstraße gestellt wurden, SCI1119 Die
Transportleistung der Schifffahrt schnitt gegenüber dem bescheidenen
Netz schlechter Landstraßen besser ab Ins Jahrhundert fällt die
Hochphase der technischen Erschliefßsung des Weichsellandes Land-
straßen wurden ausgebaut und C111 Schienennetz gelegt Gleichzeitig
fand CLE „technischer Wettlauf“ zwischen den Teilungsmächten Polens

der nicht frei W ar VO nationalen Untertönen So symbolisierte die
Weichsel als „unbändiger Strom das Fremde, Slawische Die WITFrL-
schaftliche Erschließung, die technische Bezwingung der Flussnatur
(Eindeichung, Kanalbau Schitffahrt) machte die Weichsel
Grenzgebiet und Streitobjekt nıiıcht 1L1UTr zwischen Deutschen und Polen
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sondern auch zwischen den el Teilungsmächten Preußen Osterreich-
Ungarn und Russland Miıt der Industrialisierung und Technisierung
19 Jahrhundert kam der Gedanke C1NEC wasserwirtschaftliche Nut-
ZUNg VO Flüssen auf und ZWaTr nıiıcht L1U!T als Verkehrsweg Hochwasser
sollten durch Eindeichung verhindert werden Ackerland für CIHEC

wachsende Bevölkerung erschlossen werden das Wasser der Weichsel
die Energieversorgung der Industrie sicherstellen Die Teilung Polens
und die imperialen Rivalitäten zwischen Preufßen Osterreich und Russ-
and Spater die autf rücksichtslose Ausbeutung angelegte Besat-
zungspolitik haben jedoch GE effektive wasserwirtschaftliche Nutzung
der Weichsel verhindert och sprach nıcht LLUT die politische Lage SOMN-

ern auch die naturräumliche Gegebenheit dagegen Wenig für
die Schitffahrt W ar die Weichsel Galizien Kongresspolen be-

Ma besten Westpreufßen Sandbänke UÜberschwem-
INUNSCIH und Kisgang Frühjahr erschwerten CiIHE wirtschaftliche und
technische Erschliefsung Der durch C111 Hochwasser Jahre FS8N VC1>=

ursachte Schaden der preufßischen Weichsel betrug ach amtlichen
Feststellungen rund 8 Millionen Mark Ebenso wurde der Schitfsver-
kehr während des Kisganges behindert Man rechnete MIt durch-
schnittlichen Sperfzeit VO rund 1416 Tagen uch die Zeiten des Nied-
115 WaSSCIS ehnten sich ott ber C1iMN viertel Jahr AUS und beeinträchtigten
die Verkehrsmöglichkeiten

Als Verkehrsweg verband die Weichsel Deutsche und Polen ebenso
WIC der Abwehr VO Überschwemmungen TIrennendes un Verbin-
dendes der eutsch polnischen Kulturgeschichte wechselhaft
WIC die Weichsel selbst

Die Weichsel, poln. Wista, CENLSPNINZT Jablunka Gebirge un mündet MT
weit verzweigten Delta (Danziger Werder) die Danzıger Bucht

Von den 059 Kilometern sind heutzutage 800 Kilometer schiffbar. Der
Augustowo Kanal wverbindet die Weichsel MAit der Memel, der Bromberger
KanalML der der.

305


